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Einladung

E-Learning

Umsetzung
E-Learning

Zertifikat

Eņƶ ĿūĿěžǅūƼĹŧņ ÷ķņƶķěǋ 
Eine mögliche Learner Journey für Präsenztrainings

ØƶīƼņƋǱ-
training

2 Tage30 Min
30 Min
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Einladung

E-Learning

Umsetzung E-Learning

Zertifikat

Eņƶ ĿūĿěžǅūƼĹŧņ ÷ķņƶķěǋ
Eine mögliche Learner Journey für Live- Online- Trainings

Live Online 
Training

3-4 Stunden 20 Min

Live Online 
Training

3-4 Stunden

Umsetzung

Live Online 
Training

3-4 Stunden

UmsetzungE-Learning

20 Min

Live Online 
Training3-4 

Stunden

Umsetzung E-Learning

20 Min
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Was muss ich in der (Online)-Vorbereitung beachten?

ÅTechnische Kompetenz der Teilnehmenden

ÅPannen mit einplanen - eventuell Proben?

ÅTools wie Whiteboards / Umfragen vorbereiten

ÅRichtige Mischung von Energizern/Eisbrechern, 

Informationsaustausch, Beobachtung, 

Erfahrungen (Praxis) und Pausen
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dƶěşņƋĹŧņĹžƂūƼǅņ ŝǑƶ Ŀūņ ʥ¹ƋƂūƋņʦ-Vorbereitung
ÅWas für eine Art Meeting/Seminar steht bevor?

ÅWen lade ich wie ein?

ÅWas ist das Ziel?

ÅWelche Methoden/Formate möchte ich einsetzen?

ÅWie sieht der digitale Reifegrad der Teilnehmer aus?

ÅWelche Hilfsmittel benötige ich?

ÅBrauche ich Unterstützung bei der Moderation?

ÅZoom, Teams oder Webex?

ÅWie sehen die Spielregeln aus?
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Video-Konferenz-ëƓƓƂƼ ŝǑƶ 
Seminare 

ÅZoom

ÅMS Teams

ÅButter

ÅWebex 

ÅBluejeans

(mit Gruppenräumen, Bildschirmfreigabe, Chatfunktion u.v.m.)
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Sessionlab

ÅZeiten der Sessions wunderbar übersichtlich 

gepflegt werden.

Åalle möglichen Informationen von der Zielsetzung 

einer einzelnen Übung, über benötigtes Material bis 

hin zu ausführlichen Anweisungen zur Durchführung 

hinterlegt werden.

ÅÜbungsvorlagen aus einer Bibliothek integriert 

werden.

Åmehrere Personen kollaborativ zusammenarbeiten.

In dem Workshop -iì·óóÍĆƇêüóóÍóŞ
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Interaktion mit Umfragen und Quiz

Mentimeter & Kahoot
Zoom und MS Teams bieten interne Lösungen an. ³ĠÍßƇĠĔóÉÍĆÃ·ĆÍƇÍĥĐÍĆóÍƇRüĊĔóÚÍóƇĊßóÉŜƇ

Der virtuelle Seminarraum - Übungen & Werkzeuge ZurÜbersicht



Interaktion & Visualisierung 
mit Whiteboards
ÅZoom- Whiteboard mit PPT

ÅConceptboard

ÅMural

ÅMiro

ÅMicrosoft Whiteboard

ÅJamboard - Google
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Anforderung-Digitales 
Whiteboard
Mittlerer digitaler Reifegrad der 
TeilnehmerInnen. Sie sollten in der 
Lage sein:

ÅFenster zu wechseln.
ÅTexte/Dateien zu kopieren und 

einzufügen.
Åauf Versuch und Irrtum zu 

vertrauen (Ruhe zu bewahren).
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ÅBegrüßung

ÅZiel & Nutzen

ÅKennenlernen/Eis brechen

ÅErwartungen managen

ÅSpielregeln

ÅAgenda und Zeitplan

ĈěƼ şņŧƝƶǅ Ǳǋ ņūƋņƶ NƶƝŝŝƋǋƋşʙ
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Zufalls- Breakout mit 
Zweier- Gruppen

1
Stellt euch gegenseitig 
die unten stehenden 

Fragen.

2
Beantwortet euch selber 

die unterstehenden 
Fragen. (5 min)

3

Interviewzeit pro 
Person: 3 Minuten

Impromptu Networking
3 Speed- Dates zum Kennenlernen

ÅLieblingsessen?

ÅUrlaubsplanung?

ÅEinstellung zum 

Thema/Erwartungen?

ZurÜbersicht



1

2

3

1

Wer ist so wie ich und ...?
Die soziometrische Aufstellung im virtuellen Raum.

Die Trainer*Innen können thematische Fragen vorbereiten. Es empfieht sich aber 
zunächst mit einem lockeren Einstieg zu beginnen. Die Interviewführung kann auch 
an die Teilnehmenden abgegeben werden.

Trainer*In interviewt 1 - 2 Leute, die die Kamera angelassen haben, zum Thema. Zum 
Beispiel: Wer ist so wie ich und hat Katzen? - > Wie viele Katzen hast du?

Trainer*In vervollständigt die Frage "Wer ist so wie ich und..." und bittet alle 
Teilnehmenden, die die Frage verneinen, die Kamera auszuschalten.

Trainer*In bittet alle die Kamera wieder anzuschalten. Jeder Teilnehmende hat nun die 
Chance, die Eingangsfrage zu vervollständigen. Die nächste Runde beginnt.

Tipps & Tricks

ZurÜbersicht



1

MHMM... Lecker
Erwärmung der Stimme und Sensibilisierung, dass "Kamera an" für 
Kommunikation wichtig ist.

Als Variante kann das Kaugummi plötzlich seinen Geschmack verändern und 
zum Beispiel  sauer werden, ekelig schmecken oder ganz süß werden. Die Mimik 
sollte sich dann jeweils  dem Geschmack anpassen. 

Alle stellen sich vor, ein leckeres Kaugummi 
zu kauen. Dabei machen sie Geräusche  
ŪŶòòÞÞòŷūƇĔóÉƇÍßóÍƇĘÃÍĆĐĆßÍÃÍóÍƇXßòßêŚƇ

Tipps & Tricks

ZurÜbersicht



1

Au Ja
DAS Impro Spiel für die Motivation. Dazu dürfen alle gerne aufstehen 
und sich Platz machen.

Ermuntert euch dazu, körperlich und stimmlich aktiv zu werden. Es 
darf albern sein  und gelacht werden. Hauptsache ihr macht es mit 
der maximalen Begeisterung. Tipps & Tricks

Jemand gibt eine Geste, Bewegung, Aktion, Tätigkeit 
ğøĆƇĔóÉƇ·ììÍƇĆĔÙÍóƇì·ĔĐƇŶ ĔƇé·ŷƇĔóÉƇƇò·ÄÞÍóƇÚÍó·ĔƇ
das so lange mit maximaler Begeisterung, bis von 
einem/r Mitspieler*in  ein neuer Vorschlag kommt 
(z.B. auf einem Bein hüpfen). 

ZurÜbersicht
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1

fņƉņūƋƼěƉ ǱīŧƂņƋ
Erzeugen Sie ruhige und konzentrierte kollektive Energie in einer Gruppe

Sie können dies zwar mit geschlossenen Augen der Teilnehmer durchführen, aber in 
einer Online - Umgebung empfehlen wir, dass alle die Augen offen haben (die 
Entfernung ist schon eine zusätzliche Herausforderung!), aber stellen Sie sicher, dass 
sie nichts sagen, außer die Zahlen, bis zu denen sie zählen. 

Wenn zwei Personen gleichzeitig sprechen, auch nur für den kleinsten Moment, muss die 

Gruppe wieder bei Nummer 1 beginnen.

4Ćêì»ĆÍóƇpßÍƇÉßÍƇlÍÚÍìóŜƇDas Ziel ist es, bis 20 zu zählen (oder die Anzahl der 
Mitglieder in der Gruppe.) Nur eine Person darf jeweils eine Zahl sagen. 

Die Gruppe hat es geschafft, wenn sie bis zur vorgegebenen Zahl gezªhlt hat.

Tipps & Tricks

ZurÜbersicht
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Hello Kitty
Zur Steigerung des Energieniveaus der Teilnehmer

Um das Spiel zu verlängern: Verwandeln Sie die Kätzchen in Welpen und 
wiederholen Sie das Spiel; ODER machen Sie aus den siegreichen Kätzchen ein 
Team und schauen Sie, wer länger durchhält.

Kätzchen dürfen nicht lächeln oder lachen. Welpen müssen die Kätzchen auf jede erdenkliche 
Weise begrüßen und versuchen, eines von ihnen zum Lªcheln oder Lachen zu bringen. 

Teilen Sie die Gruppe in zwei Teile, z.B. durch virtuellen Hintergrund oder 
Kopfbedeckung. Die eine Seite sind die Kätzchen. Die andere Seite sind die Welpen.

Wenn ein Kätzchen lächelt oder lacht, wird es automatisch zu einem Welpen und muss auf die 
andere Seite der Linie wechseln. Fahren Sie fort, bis nur noch ein Kätzchen als Sieger ¿brig ist!

Tipps & Tricks

ZurÜbersicht
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Grumolo-Lexikon
Verrückte Einführung ins Seminarthema mit Fachbegriffen in 
Phantasiesprache

Viele Spieler*innen haben zu Beginn etwas Berührungsängste mit Gromulo. 
Wichtig ist es,  sich den Druck zu nehmen, darin besonders gut zu sein. Denn 
jede*r spricht ein eigenes Gromulo. 

iÍĆĊøóƇņƇÉÍóêĐƇĊßÄÞƇÍßóÍóƇ*ÍÚĆßÙÙƇßòƇ@ĆøòĔìøƇ·ĔĊśƇĬŚ*ŚƇŶPó·Ġ·ĐĊÄÞŷƇĔóÉƇÙĆ·ÚĐƇÉ·óóƇiÍĆĊøóƇŇśƇƇŶ§·ĊƇ
ist eigentlich ein Kalibo?

Gromulo ist die Fantasiesprache. Jede*r Teilnehmer*in spricht sein ganz eigenes 
Gromulo. Legt eine Reihenfolge der Teilnehmer*innen fest.

Person 2 denkt sich eine Definition des Begriffs aus, wie sie im Lexikon stehen könnte,  
ÃÍßĊăßÍìĊĠÍßĊÍƇŶ4ßóƇP·ìßÃøƇßĊĐƇÍßóƇ?·óƇÉÍĊƇŮpÍòßó·ĆĐÞÍò·ĊůŚſ

Tipps & Tricks

4 Dann denkt sich Person 2 einen neuen Begriff aus und fragt Person 3 nach der Bedeutung usw.

ZurÜbersicht



Schnitzeljagd I
Das Ziel der virtuellen Schnitzeljagd ist es, ein Team um ein gemeinsames Ziel herum 
zusammenzubringen, ihre Kreativität und Problemlösungskompetenz zu fördern und 
Spaß zu haben, während sie alle Punkte auf ihrer Liste finden.  

1

ÅSuchen Sie das beliebteste Lied für das Geburtsjahr jeder Person in Ihrem Team und 
finden Sie das offizielle Musikvideo auf Youtube.
ÅFinden Sie ein GIF, ein Meme, einen Instagram- Influencer, ein Musikvideo und einen 

witzigen Twitter - Account, der die Werte Ihres Teams/Unternehmens am besten 
repräsentiert.
ÅFinden Sie einen virtuellen Hintergrund der etwas über Ihre Person verrät.
ÅSuchen Sie für jedes Mitglied Ihrer Gruppe ein Bild für einen ähnlich aussehenden 

Prominenten.

Bereiten Sie eine Liste mit Dingen vor, die die Leute online finden sollen. 

Beispiele: 

ZurÜbersicht



Schnitzeljagd II
Das Ziel der virtuellen Schnitzeljagd ist es, ein Team um ein gemeinsames Ziel herum 
zusammenzubringen, ihre Kreativität und Problemlösungskompetenz zu fördern und 
Spaß zu haben, während sie alle Punkte auf ihrer Liste finden.  

Tipps & Tricks

2

3 Stellen Sie den Timer ein und lassen Sie alle loslegen! Wenn ein Team zuerst fertig ist, lassen Sie es im Hauptraum 
ausrufen! Passen Sie die Zeit an Ihre Liste an (Empfehlung: zirka 20 Minuten)

Teilen Sie alle in Gruppen ein. Wenn Sie mit einem kleinen Team arbeiten, möchten Sie 
vielleicht alle zusammenhalten. Wenn Sie Zoom verwenden, teilen Sie alle in Gruppenräume ein, 
oder lassen Sie jede Gruppe für diese Sitzung in separate Meetings gehen. Lassen Sie jede Gruppe ein 

kollaboratives Tool wie Google Docs oder ein Online-Whiteboard verwenden, um ihre Elemente zu sammeln.

4
Bringen Sie die Gruppe zum Austausch und zur Nachbesprechung wieder zusammen. Lassen Sie jedes Team 
seine gesammelten Elemente in ein gemeinsames Online - Whiteboard bringen und sie der Gruppe nacheinander 
präsentieren. Setzen Sie einen Zeitrahmen, so dass jedes Team 3 Minuten für die Präsentation hat.

Optional können Sie ein Gewinnerteam küren, z.B. über eine Abstimmungsrunde, 
bei der jedes Team für dessen Lieblingssammlung von Gegenständen stimmen 
muss.

ZurÜbersicht
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Finde einen Gegenstand
Lasst uns in Bewegung kommen!

Man kann die Übung auch mit Farben o.ä. spielen, 
z.B. Findet etwas rotes!

Alle suchen und Person - A achtet darauf, wer den Gegenstand am schnellsten in die 
Kamera gehalten hat. 

Alle gehen in die Galerieansicht. Person - A bittet die Gruppe einen 
Gegenstand zu finden und in die Kamera zu halten, z.B. Findet Familienfoto!

Die schnellste Person sagt kurz etwas zu ihrem Gegenstand und schickt die Gruppe auf 
eine Suche usw.

Tipps & Tricks

ZurÜbersicht



Ĉěŧƶŧņūǅ ƓĿņƶ §Ǒşņʙ

Einladung: Erzähle eine unglaubliche Geschichte über dich. Die Geschichte 
kann wahr oder unwahr sein.1

2

3

Zeit: 15 Minuten

3 Minuten : Überlege die eine jeweils eine wahre und erlogene persönliche Geschichte.

Der erste Teilnehmende erzählt seine/ihre Geschichte.

4 Sobald der Trainer fragt, ob du die Geschichte den Teilnehmenden glaubst, zeigst, du wenn ja, 
einen  Daumen hoch , wenn nein, einen Daumen nach unten .

Die Gruppe lernt sich kennen.

ZurÜbersicht
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Seminar bleibt Seminar

ÅThema/Ziel im Auge behalten

ÅFür Ausgleich zwischen Bedürfnissen 

einzelner und der Gruppe unter 

gegebenen Rahmenbedingungen sorgen

ÅStörungen haben Vorrang

ÅErkenntnisse visualisieren

ÅAbwechslung zwischen Theorie & Praxis

Aufgaben der Leitung:
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Gehirngerechtes Lehren & Lernen

Vertraue ich? Bin ich sicher?

Interessiert mich das? 

Klingt das logisch/wahr?
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E X P L I Z I T E S  W I S S E N

ĈņƂĹŧņ ĈūƼƼņƋƵǋņƂƂņƋ ƉƝĹŧǅņ ūĹŧ ěžǅūǡūņƶņƋʙ

S T I L L E S  W I S S E N L A T E N T E S  W I S S E N

A U S T A U S C H B E O B A C H T U N

G

E R F A H R U N

G
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Whiteboard-Vorlagen von

MS Whiteboard
(Beispiele)

Der virtuelle Seminarraum - Übungen & Werkzeuge ZurÜbersicht



Brainstorming (MS Whiteboard)

Die vier Regeln des 
Brainstormings.

1. Konzentration auf Menge

2. Keine Kritik/Bewertung

3. Verrückte Ideen ermutigen

4. Ideen kombinieren und 
verbessern
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Empathiekarte(MS Whiteboard)
vßăăĊƇÙĘĆƇ4òă·ĐÞßÍê·ĆĐÍŚ

1. Ber¿cksichtigen Sie die Erfahrung Ihres Benutzers wªhrend der Interaktion mit Ihrem 

Produkt.

2. Trennen Sie ihre Aussagen, Gedanken, Gef¿hle und Handlungen.

3. Erzeugen Sie Empathiekarten f¿r jede Ihrer Produktpersona.
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ÜǑĹžķƂūĹž(MS Whiteboard)
0ßÍƇğßÍĆƇlÍÚÍìóƇÍßóÍĊƇÚĔĐÍóƇlĘÄêÃìßÄêĊŚ

1. Das gesamte Team einschließen.
2. Probleme identifizieren und auf Lösungen 
konzentrieren.
3. Eine Sache zur Verbesserung auswählen.
4. Unbedingt wieder vorlegen

Der virtuelle Seminarraum - Übungen & Werkzeuge ZurÜbersicht



Was wissenwir? (MS Whiteboard)
Tipps zur Verwendung eines KWL - Diagramms. 

1. Allgemein und mit dem Schwerpunkt auf Menge denken.
2. Brainstorming der bereits bekannten Fakten für die K - Spalte
3. Hinzufügen Ihrer Fragen in die Spalte W.
4. Mehrere Ressourcen zum Beantworten von Fragen 
verwenden.
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Whiteboard-Vorlagen von

Conceptboard
(Beispiele)
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Feedbackraster(Conceptboard)
Ablauf

1. Beginnen Sie mit dem Ausfüllen der Likes: 
Notieren Sie jedes positive Feedback, das Sie 
erhalten haben.

2. Füllen Sie als nächstes Change aus, mit allen 
negativen Rückmeldungen oder Problemen.

3. Schreiben Sie in Questions Fragen auf, die 
während des Prozesses aufgeworfen wurden.

4. Schließlich fügen Sie in Ideas alle Ideen ein, die 
Sie während des Verfahrens gehört haben, oder 
Verbesserungsvorschläge, die die Benutzer 
gemacht haben.
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Ablauf

1. Definieren Sie das Problem oder Projekt, auf 
das Sie sich konzentrieren.

2. Kehren Sie das Problem um und listen Sie 
Dinge auf, die es noch schlimmer machen 
könnten.

3. Sammeln Sie Ideen von allen bezüglich 
möglicher Probleme, die sie während des 
Projekts auftreten sehen .

4. Identifizieren Sie Lösungen, die helfen können, 
die ursprünglichen Ideen zu lösen und 
verschieben Sie sie in den letzten Abschnitt. 

KopfstandBrainstorming (Conceptboard)
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Seminar-Formate 
(Beispiele aus Liberating Structures)
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1

2

3

Zeit: 25 Minuten
4

Wicked Questions
5 Minuten: In welchen Widersprüchen bewegt ihr euch? Fülle alleine die Lücken der folgenden Frage: 
ŷ§ßÍƇê·óóƇÍĊƇĊÍßóśƇÉ·ĊĊƇĠßĆƇŞƇĔóÉƇŞƇÚìÍßÄÞĬÍßĐßÚƇĊßóÉš

Was sind unsere Zwickmühlen?

5 Minuten: Findet euch in Vierergruppen zusammen und stellt euch eure Gegensatzpaare (Sätze) 
vor. Wählt die einflussreichste und vertrackteste Frage aus. (Optional: Whiteboard)

3 Minuten pro Gruppe: Stellt eure ausgewählte Frage der ganzen Gruppe vor.

10 Minuten: In der großen Gruppe wählen wir die mächtigsten Wicked Questions und 
verfeinern sie.  (Optional: Whiteboard)

*ĊăŚŜƇŷ§ßÍƇêüóóÍóƇĠßĆƇÍßóƇzóĐÍĆóÍÞòÍóƇĊÍßóƇòßĐƇÍßóÍĆƇÍßóÞÍßĐìßÄÞÍóƇÚìøÃ·ìÍóƇEÉÍóĐßĐ»ĐƇ
ĔóÉƇÚìÍßÄÞĬÍßĐßÚƇÍßóĬßÚ·ĆĐßÚƇĔóÉƇĊăÍĬßÙßĊÄÞƇ·óƇéÍÉÍòƇpĐ·óÉøĆĐšƇ§ßÍƇêüóóÍóƇĠßĆƇ
ÚìÍßÄÞĬÍßĐßÚƇßóĐÍÚĆßÍĆĐƇĔóÉƇÍßÚÍóĊĐ»óÉßÚƇĊÍßóšŸ

ZurÜbersicht



Nine Whys
Einladung: Was treibt dich/euch an? Warum tust du, was du tust?1

2

3

Zeit: 20 Minuten

1 Minute: Findet euch zu zweit zusammen und frage deinen Partner "Bei der Arbeit 
an _______(der Herausforderung), was tust du da? Erstelle eine kurze Liste an 
Aktivitäten. 

10 Minuten (jeder 5): Frage Warum- Fragen, bis du eine Entdeckung über den zugrundeliegenden 
Sinn deines Partners machst: "Warum ist dir das wichtig?"; Erste Antwort"____" "Hm, Warum ist 
dir das wichtig?" Zweite Antwort "____" ſ^êśƇÉĔƇÞÍĔĐÍƇßòƇRøĐĐøƇÚÍĠßóóÍóƇĠĘĆÉÍĊĐśƇĠ»ĆÍƇÉ·ĊƇ
morgen anders?" Frage weiter: "Warum, Warum, warum?" Dann tauscht die Rollen.

4 5 Minuten: Wechselt in Vierergruppen, um Ähnlichkeiten & Unterschiede zu diskutieren. Sei 
diskret, wenn du den Sinn deines Partners teilst.

5 4 Minuten: Teilt aufregende Erkenntnisse mit der gesamten Gruppe. Gibt es einen 
gemeinsamen Sinn?

ZurÜbersicht



ĈņƶǅƼĹŧīǅǱņƋĿņ rƋǅņƶǡūņǢƼ
Einladung: Erzähle eine Geschichte von einer Situation, in der du mit anderen 
an einer Herausforderung gearbeitet hast und du stolz darauf bist, was ihr 
erreicht habt. Was ist deine Geschichte, und was hat den Erfolg möglich 
gemacht?

1

2

3

Zeit: 50 Minuten

15 Minuten (jeder 7): Findet euch zu zweit zusammen und erzählt euch eine 
Erfolgsstory und schaut, was den Erfolg möglich gemacht hat. 

15 Minuten (3 pro Story): Formt ein Doppel - Date, bei dem ihr die Story eures Partners 
wiedergebt. Die Zuhörer machen sich Notizen und achten auf Muster und Erfolgsfaktoren.

4 10 Minuten: *Í·óĐĠøĆĐÍƇÉßÍƇ?Ć·ÚÍƇŷ§ßÍƇßóğÍĊĐßÍĆÍóƇĠßĆƇßóƇÉßÍĊÍƇ*ÍÉßóÚĔóÚÍóƇĔóÉƇ?·êĐøĆÍóśƇÉßÍƇ
4ĆÙøìÚƇÙüĆÉÍĆóšŸƇÍĆĊĐƇÙĘĆƇÉßÄÞƇŪňƇXßóūƇĔóÉƇĐ·ĔĊÄÞÍƇÉßÄÞƇÉ·óóƇòßĐƇÍßóÍòƇi·ĆĐóÍĆƇÉ·ĆĘÃÍĆƇ·ĔĊŚ

5 Alle: Diskussion & Sammlung von Erfolgsfaktoren/Maßnahmen

ZurÜbersicht


































